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Sonntag 17. Heiligenblut, Pasterze, Bergerthörl - Kais (lOstündige 
Fußpartie). 
Montag 18. Kais - Huben (Fußpartie) Huben - Lienz (Fahrt). 
Dinstag 19. Lienz - Toblaeh - Lienz - Spittal - Millstatt. (Fahrten.) 
Mittwoch 20. Millstättersee. Weilen’s, Kraus. 
Donnerstag 21. Millstättersee.- Villach. 
Freitag 22. Villach - Pörtschach. Wörthersee. Frankl’s. Abend Ab- 
fahrt. 
Samstag früh. Ankunft Wien. 
1/8 Montag- Ich habe ein wenig Physiologie in der vergangnen 
Woche studiert; scheine aber gleich wieder faul zu werden. 

- weary.- 
Gestern heitere Partie mit Hermann & Eugen. Im allgemeinen 

nichts weniger als heiter ... Immer nüchterner - alle möglichen 
Menschen zuwider - alle Dinge - keine Freude — nichts erheben- 
des - die alte Geschichte - zum davon laufen - aber bis tief in die 
Welt - 
22/8 Montag. Heute früh kehrte ich von einem 14tägigen Aufenthalt 
in Ischl (en fam.) zurück. Matt. Ein paar neue Bekanntschaften, stud, 
jur. Tennenbaum z. B. - die pikante Wittwe Frau Str.- 

Verkehr mit Julie Jellinek. Ausflüge. Hallstatt, Grundlsee - Son- 
nenthal - über Mond-, Wolfgang- & Attersee 

- Tod Keusches - Todtsagung meines Onkels Dr. Edm. M - Brand 
des czech. Nationaltheaters- 

Rückkehr in der gewöhnlichen (geradezu hypochondrischen) Ver- 
stimmung und Zustand geistiger, zum Theil sogar körperl. Depres- 
sion. Wie sich aufdammen [!]? Da die Zeit - und Stimmung zu liter. 
Arbeit fehlt durch Wissenschaft? Habe ja sowieso jetzt Rigorosum. 
Muss auch mehr im freien herumvagiren, - womöglich weniger an- 
spruchsvoll werden - - Mich auf Tod & Leben amüsiren? Verbieten 
mir die Verhältnisse. Muss halt weiterdämmern.- 
30/8 Dinstag - Lese jetzt Börnes Briefe aus Paris. Regen mich sehr 
an.- 

- Sonst langeweile ich mich. Noch dazu auf gar keine amüsante 
Weise .- 

Eugen thut auch gar nichts. Wenn man über seine Aussichten mit 
ihm spricht, d. h. über ihre Vagheit, so wird er insolent - Jacques ist 
sich immer gleich; fad und ziemlich einfältig - Bachmann lebt auch 
so hin und ist dabei gescheidt; eines so unangenehm wie das andere.- 
Karl Z. geht wahrscheinlich nach Cairo, ist soidisant verliebt (Jeanne 


